
Dank eines großartigen Engagements des Weihnachtsmarktes Kölner Altstadt konnte am 24. Mai eine Kinderspielecke für die wichtige

Kindersprechstunde der Kölner Malteser Migranten Medizin eröffnet werden. Auf dem Weihnachtsmarkt Kölner Altstadt wurden Ende

letzten Jahres fleißig Spenden gesammelt, unter anderem über den Verkauf von 15.219 markteigenen Heinzel-Sonderbriefmarken. Hiermit

konnte der Wartebereich der Malteser Migranten Medizin renoviert und eine hochwertige Spielecke installiert werden. Die Renovierungs-

arbeiten und den Aufbau der Spielecke haben Kinder und Jugendliche der Kölner Malteser Jugend übernommen. In den ehrenamtlichen

ärztlichen Sprechstunden der Malteser Migranten Medizin am Malteser Krankenhaus St. Hildegardis werden jährlich rund 1.000 nicht

krankenversicherte Kinder kostenfrei untersucht und behandelt. Um den Kindern die Wartezeit bis zur Behandlung etwas zu verkürzen,

sollte eine neue Spielecke eingerichtet werden. Hierfür zu sammeln war der Kölner Heinzel GmbH eine Herzensangelegenheit. 
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Das war...

Seit 60 Jahren gibt es den Malteser Hilfsdienst e.V. in Leverkusen nun schon. Angefangen

hat alles mit acht ehrenamtlichen Helfern. 60 Jahre später ist der Hilfsdienst aus Leverkusen

nicht mehr weg zu denken. Ob im Rettungsdienst, Katastrophenschutz oder dem Haus-

notruf, im Notfall sind die Malteser zur Stelle. Aber auch in vielen sozialen Bereichen en-

gagieren sich die haupt- und ehrenamtlichen Malteser. Im Demenzbegleitdienst, der Erste

Hilfe Ausbildung, der Senioren- und Jugendarbeit oder auch ganz aktuell in der Flücht-

lingshilfe. Heute sind bei den Maltesern in Leverkusen 100 ehrenamtliche und 80 haupt-

amtliche Helferinnen und Helfer aktiv.  Ihren runden Geburtstag  wollten die Leverkusener

Malteser ganz bewusst mit den Bürgerinnen und Bürgern feiern. Auf dem Rathausvorplatz

fand am 21. Mai ein großer Malteser-Tag statt mit Luftballons und Hüpfburg für die Kinder,

Live-Musik, spannenden Rettungsdienstvorführungen und Informationsständen. Das Fest

war ein voller Erfolg: "Ein herzliches Dankeschön an alle ehrenamtlichen und hauptamtli-

chen Helferinnen und Helfer, die sich ins Zeug gelegt haben, um diesen Tag mit zahlreichen

Aktionen feiern zu können“, so Oliver Hinrichs, Stadtbeauftragter des Malteser in Lever-

kusen. 

Das kommt...

Wir im Erzbistum Köln
Nachrichten und Neuigkeiten aus unseren Malteser Gliederungen (Quartalsausgabe 3/2016)

Leverkusen: 60 Jahre „...weil Nähe zählt“
Großer Malteser-Tag auf dem Rathausvorplatz in Leverkusen

Köln: Neue Kinderspielecke für die Malteser Migranten

Medizin dank 15.219 verkaufter Briefmarken 

Foto: Stadtgeschäftsführer Tim Feister und Assistent der Leitung Rettungsdienst Matthias Brak, moderieren die 

Rettungsdienstvorführung und erklären Schritt für Schritt, was die Kollegen am „Patienten“ gerade machen. 

BENEFIZ

HIGHLIGHT DES QUARTALS

In der internationalen Vorbereitungs-

klasse der Gesamtschule Hennef Mei-

ersheide werden seit November letzten

Jahres 18 Kinder von 10 bis 15 Jahren

unterrichtet. Sie kommen aus Syrien,

Albanien, Serbien, Sri Lanka und

Georgien. Mit verschiedenen Projekten

soll den Jungen und Mädchen die Inte-

gration ermöglicht, ihr Selbstbewusst-

sein, ihre Selbständigkeit und ihre

Teamfähigkeit gefördert werden. Insbe-

sondere in Bezug auf die Aufarbeitung

von Traumata durch Bewegungsthera-

pie, künstlerische und musische Aktivi-

täten sowie Sprachförderung. Über die

Malteser Initiative „Hoffnung Spenden

- Hilfe für Kinder & Familien in Not“

konnten nun 5.000 Euro zur Verfügung

gestellt und damit Waveboards zum

Streetsurfen angeschafft werden. Am 21.

Juni haben die Schülerinnen und Schü-

ler die Boards erstmalig ausprobiert.

Mit dabei war auch Malteser Diözesan-

geschäftsführer Martin Rösler, der sich

vor Ort ein Bild von der Trendsportart

machen konnte. Streetsurfen ist ein

spannendes und motivierendes Erlebnis

mit vielen positiven Aspekten. Insbe-

sondere das dynamische Gleichgewicht

sowie die Bewegungssteuerung werden

angesprochen. Gleichzeit soll diese

Sportart den Kindern die Angst neh-

men, Vertrauen und das Gemein-

schaftsgefühl stärken.  

Hennef: Malteser unterstützen Internationale

Vorbereitungsklasse der Gesamtschule Hennef

JUGEND

Mehr als 1.000 Pilger und Betreuer aus dem gesamten Erzbistum

Köln sind am 4. Juni zum 32. Mal in den Marienwallfahrtsort Keve-

laer gepilgert. Eine Besonderheit in diesem Jahr: die teilnehmenden

Rollstuhlfahrer konnten über eine eigens für den Tag angebrachte

Rampe und mit Unterstützung der Helferinnen und Helfer durch

die „Heilige Pforte“ in die Basilika gelangen. Bis 20. November fin-

det das von Papst Franziskus ausgerufene "Heilige Jahr der Barmher-

zigkeit" statt. Aus diesem Anlass wurde am 8. Dezember 2015 die

Heilige Pforte am Petersdom in Rom geöffnet – eine Tür, die sonst

verschlossen bzw. sogar zugemauert ist. Als sichtbares Zeichen des

Barmherzigkeitsjahres wurde auch das „Portal der Nachfolge Christi“

der Marienbasilika in Kevelaer als „Heilige Pforte der Barmherzig-

keit“ hergerichtet und geöffnet. Seit über 30 Jahren sind bei dieser

Wallfahrt kranke, ältere und behinderte Menschen, davon viele in

Rollstühlen, unsere Gäste. „Wir helfen den Menschen, die den Weg

alleine nicht zurücklegen könnten, aber ihren Glauben in Gemein-

schaft feiern und erleben möchten“, erklärt Diözesan- und Wall-

fahrtsleiter Albrecht Prinz von Croÿ. Seit mehr als 10 Jahren feiert

der emeritierte Kölner Weihbischof Dr. Klaus Dick mit uns Malte-

sern aus dem Erzbistum Köln und unseren Pilgern die Wallfahrts-

messe in Kevelaer. Im Rahmen der diesjährigen Messe zeichnete

Albrecht Prinz von Croÿ gemeinsam mit Diözesanseelsorger, Pfarrer

Markus Polders, Dr. Klaus Dick  zum Diözesan-Ehrenseelsorger aus

und überreichte die Malteser-Stola. Der 88-jährige gebürtige Kölner

war überrascht über diese besondere Ehrung, mit der wir uns für sein

jahrelanges Engagement bedanken wollten. Eine Foto-Galerie zur 

Wallfahrt gibt es unter: www.malteser-koeln.de/kevelaer 

Die Malteser in Elsdorf und in der Erzdiözese Köln

trauern um Gottfried Newzella, der am 23. Mai im

Alter von 71 Jahren verstorben ist. In den frühen

Morgenstunden ist er im Kreise seiner Familie ein

letztes Mal eingeschlafen.  Mehr als 55 Jahre war

Gottfried Newzella bei den Maltesern. Im November

2014 wurde er bei der Beauftragtentagung zum kom-

missarischen Stadtbeauftragten in Elsdorf berufen.

Zuvor war er lange Jahre Kreisbeauftragter für den

Rhein-Erft-Kreis. Es stand den Malteser in Elsdorf

immer mit Rat und Tat zur Seite. Im Mai zeichnete

er noch voller Stolz Helferinnen und Helfer mit der

bronzenen und silbernen Verdienstplakette aus.  Die

Malteser verlieren mit ihm ein Vorbild an Einsatzbe-

reitschaft und Menschlichkeit. Wir sind dankbar für

das langjährige Engagement von Gottfried Newzella

und wünschen seiner Familie viel Kraft und Gottes 

Segen für diese schwere Zeit.  

Ruhe in Frieden, lieber Gottfried Newzella!  

Monsignore Lucian Avgustini, Bischof der Diözese

Sapa und Präsident unserer Malteser-Partner in Alba-

nien, ist am 22. Mai am Dreifaltigkeitssonntag nach

kurzer schwerer Krankheit im Alter von nur 52 Jahren

verstorben. Seit der Gründung des albanischen Mal-

teser Verbandes im Jahre 1995 durch die Malteser in

der Erzdiözese Köln war Monsignore Lucian Avgus-

tini ein unermüdlicher Kämpfer für den Glauben und

die Sache der Malteser und ein verlässlicher Freund

und Partner, der mit seinem bescheidenen und doch

entschlossenen Auftreten den Aufbau unserer Hilfs-

projekte im ärmsten Land Europas mit voran getrie-

ben hat und dem es immer ein besonderes Anliegen

war, durch soziale Projekte die existenzielle Armut

der in Albanien lebenden Menschen zu mildern.

Nachdem er 2005 zum Präsident der albanischen

Malteser ernannt wurde, setzte er seine – von Seel-

sorge, Spiritualität und sozialem Einsatz geprägte –

intensive Arbeit im nun eigenständigen Malteser Ver-

band in Albanien fort. Seine Spuren finden sich in

vielen Projekten unserer albanischen Malteser Part-

ner. Projekte, die vor allem den Kranken, Schwachen

und behinderten Menschen eine Besserung ihrer Le-

bensumstände ermöglichen und die so ganz im Leit-

satz unseres Glaubens „Bezeugung des Glau-

bens und Hilfe den Bedürftigen!“ stehen! 

Ruhe in Frieden , lieber Monsignore 

Lucian Avgustini!   

WIR TRAUERN

Die Malteser trauern um 

Gottfried NewzellaDie teilnehmenden Rollstuhlfahrer konnten über eine Rampe und mit Hilfe der Helfer durch die „Heilige Pforte“ in die Basilika gelangen.

EHRENAMT

Kevelaer: Im Rollstuhl durch die „Heilige Pforte“ der Marienbasilika

Noch bevor wir dich suchen, bist du bei uns.

Bevor wir deinen Namen kennen,

bist du schon unser Gott.

Öffne unser Herz für das Geheimnis,

in das wir aufgenommen sind:

dass du uns zuerst geliebt hast

und dass wir glücklich sein dürfen mit dir.

Nicht weil wir gut sind,

dürfen wir uns dir nähern,

sondern weil du Gott bist.

(Aus dem YouCat Gebetbuch)

Stadtgeschäftsstelle Köln:

Im Rahmen der Johannisfeier am 28.

Juni wurde Ken Gitzen als neuer

Stadtgeschäftsführer vorgestellt sowie

Achim Schmitz zum Stadtbeauftrag-

ten für die Gliederung Köln berufen.

PERSONALIEN

Oktober November Dezember
1 Sa 1 Di 1 Do

2 So 2 Mi 2 Fr

3 Mo 3 Do 3 Sa

4 Di 4 Fr 4 So

5 Mi 5 Sa 5 Mo

6 Do 6 So 6 Di

7 Fr 7 Mo 7 Mi

8 Sa 8 Di 8 Do

9 So 9 Mi 9 Fr

10 Mo 10 Do 10 Sa

11 Di 11 Fr 11 So

12 Mi 12 Sa 12 Mo

13 Do 13 So 13 Di

14 Fr 14 Mo 14 Mi

15 Sa 15 Di 15 Do

16 So 16 Mi 16 Fr

17 Mo 17 Do 17 Sa

18 Di 18 Fr 18 So

19 Mi 19 Sa 19 Mo

20 Do 20 So 20 Di

21 Fr 21 Mo 21 Mi

22 Sa 22 Di 22 Do

23 So 23 Mi 23 Fr

24 Mo 24 Do 24 Sa

25 Di 25 Fr 25 So

26 Mi 26 Sa 26 Mo

27 Do 27 So 27 Di

28 Fr 28 Mo 28 Mi

29 Sa 29 Di 29 Do

30 So 30 Mi 30 Fr

31 Mo 31 Sa

3. QUARTAL 2016 4. QUARTAL 2016

IMPULS

Juli August September
1 Fr 1 Mo 1 Do

2 Sa 2 Di 2 Fr

3 So 3 Mi 3 Sa

4 Mo 4 Do 4 So

5 Di 5 Fr 5 Mo

6 Mi 6 Sa 6 Di

7 Do 7 So 7 Mi

8 Fr 8 Mo 8 Do

9 Sa 9 Di 9 Fr

10 So 10 Mi 10 Sa

11 Mo 11 Do 11 So

12 Di 12 Fr 12 Mo

13 Mi 13 Sa 13 Di

14 Do 14 So 14 Mi

15 Fr 15 Mo 15 Do

16 Sa 16 Di 16 Fr

17 So 17 Mi 17 Sa

18 Mo 18 Do 18 So

19 Di 19 Fr 19 Mo

20 Mi 20 Sa 20 Di

21 Do 21 So 21 Mi

22 Fr 22 Mo 22 Do

23 Sa 23 Di 23 Fr

24 So 24 Mi 24 Sa

25 Mo 25 Do 25 So

26 Di 26 Fr 26 Mo

27 Mi 27 Sa 27 Di

28 Do 28 So 28 Mi

29 Fr 29 Mo 29 Do

30 Sa 30 Di 30 Fr

31 So 31 Mi

Bundesversammlung

bis 2. Juli

Diözesanvor-

standssitzung

Beauftragtentagung 

bis 18. September

Wallfahrt mit Flüchtlingen/

Gruppenausflugstag

NRW-Tag in Düssel-

dorf bis 28. August 

Weltjugendtag bis 

1. August (Krakau)

Nach der gemeinsamen Messfeier, mit Diözesanseelsorger Pfarrer Markus Polders in der Kirche St. Johannes, startete

die Versammlung im Pfarrsaal. Diözesanleiter Albrecht Prinz von Croÿ informierte über die personellen Veränderungen

der letzten zwei Jahre in den verschiedenen Gliederungen sowie in der Diözesan- und Bezirksgeschäftsstelle. So konnte

Dr. Andreas Archut (Bad Honnef) als stellvertretender Diözesanleiter gewonnen werden. Adelheid von Groote wurde

als Diözesanoberin verabschiedet. Wir danken ihr für das großartige Engagement in den letzten fünf Jahren! Im Rah-

men der Versammlung wurden Petra Odenweller (Düsseldorf) und Ulf Krüger (Meckenheim) als Helfervertreter erneut

für vier Jahre in den Diözesanvorstand gewählt. Neu gewählt wurde zudem Thomas Wimmer (Neuss). Er übernimmt

das Amt von Michael Palm, der aus Zeitgründen nicht mehr als Helfervertreter zur Verfügung steht. Mit Christian

Schelle (Engelskirchen), der bereits vor zwei Jahren gewählt wurde, ist das Team der Helfervertreter komplett. Im An-

schluss stand die Wahl von neun Delegierten sowie Vertretern für die Bundesversammlung auf der Tagesordnung. In

die Prüfungskommission wurden Christina Spieß (Siegburg), Jens Midderhoff (Bad Honnef) und Anton Sterzel (Düs-

seldorf) gewählt. Bei der anschließenden Beauftragtentagung präsentierte Archut die Ergebnisse der Helferbefragung

und erläuterte das bundesweite Angebot von Entwicklungswerkstätten (E-Werk). Hierbei kann jede Gliederung das

Beste aus den Ergebnissen der Malteser Ehrenamtsbefragung 2015 für sich raus holen. Zudem wurden die Maßnahmen

des Diözesan-Umsetzungskonzeptes im Ehrenamt 2020 (DUKE II) vorgestellt. Wir gratulieren den Gewählten zu

ihrem neuen Amt und danken besonders den Maltesern aus Ratingen, die uns vor Ort bestens versorgt haben.

Diözesanversammlung und Beauftragtentagung in Ratingen
Am 16. April sind die Delegierten und Beauftragten der Malteser im Erzbistum Köln zur Diözesanversammlung

und Beauftragtentagung in Ratingen zusammengekommen.  

Die Malteser trauern um 

Bischof Avgustini

Gemeinsam mit dem neuen Schirmherr, Erzbi-

schof Rainer Maria Kardinal Woelki, hat die

Kölner Malteser Migranten Medizin ein „Köl-

sches Jubiläum“ gefeiert – ihren 11. Geburtstag.

"Ich übernehme sehr gerne die Schirmherrschaft

der Malteser Migranten Medizin, weil sie sich

bedingungslos für Menschen einsetzt, die im

wahrsten Sinn des Wortes am Rand stehen.

Wenn Papst Franziskus unsere ganze Kirche

dazu aufruft, an die Ränder zu gehen, dann ist

die Malteser Migranten Medizin mit ihrer Ar-

beit das beste Beispiel für ein solches Engage-

ment, “ so Woelki. Das Jubiläum und die

Übergabe der Schirmherrschaft wurde am 30.

Juni mit einem Festakt und Empfang am Mal-

teser Krankenhaus St. Hildegardis gewürdigt.

Im Rahmen der Feierlichkeiten überreichte

Martin Rösler, Geschäftsführer der Malteser im  

Erzbistum Köln, die Malteser Verdienstplakette

in Bronze an die Initiatoren und Gründungs-

mitglieder Dr. Herbert Breker, Dr. Jutta Röns-

berg und Angelika Haentjes-Börgers sowie an

Projektleiterin Isabella von Wrede. Im Mai 2005

haben die Malteser in Köln nach dem Berliner

Vorbild als zweite Anlaufstelle bundesweit die

Malteser Migranten Medizin am Malteser Kran-

kenhaus St. Hildegardis eröffnet. Hier finden

Menschen ohne Krankenversicherung ärztliche

Hilfe und Notfallversorgung durch ein ehren-

amtlich tätiges Ärzteteam – formlos und unter

Wahrung der Anonymität. Seit August 2006

hatte Kardinal Meisner die „MMM“ mit gro-

ßem Engagement und maßgeblicher Unterstüt-

zung als Schirmherr begleitet. Nun übernimmt

Kardinal Woelki diese für das Projekt wichtige

Aufgabe.

Soziales Ehrenamt

Köln: „Kölsches Jubiläum“ mit Kardinal Woelki gefeiert
Die Malteser Migranten Medizin geht seit 11 Jahren mit ihrem Angebot „an die Ränder“

WJT Krakau: Vom 22. Juli bis 1. August fahren 15 Jugendliche und junge Erwachsene

nach Polen. Bei den „Tagen der Begegnung“ bereiten sie sich in Breslau auf den Welt-

jugendtag vor, der dann vom 25. Juli bis zum 1. August in Krakau stattfinden wird.  

NRW-TAG: Das Land NRW wird 70 Jahre alt und feiert den runden Geburtstag vom

26. bis zum 28. August mit einem dreitägigen Bürgerfest zum NRW-Tag 2016 in Düs-

seldorf. Es wird ein abwechslungsreiches Programm geben an dem sich auch Malteser 

aus ganz NRW beteiligen werden.

LTA-Tagung: Ebenfalls am 26. und 27. August findet in Bonn die Tagung der Leiter 

Ausbildung in der Erzdiözese Köln statt. 

Save the Date: Am 24. September wird es eine Wallfahrt mit Flüchtlingen nach Köln

geben. Am 5. November können sich die Malteser Stadtbeauftragten und interessierte

Malteser aus dem Erzbistum Köln beim „Informationstag Soziales Ehrenamt“ infor-

mieren und austauschen. Am 5. und 6. November findet zudem die Tagung Notfall-

vorsorge der Malteser im Erzbistum Köln statt. 

LTA-Tagung vom 

26. bis 27. August

Diözesanjugendvers./

Infotag Soziales Ehrenamt

INTEGRATION

„5 Freunde und das magische Kreuz -

Folge 2016“: unter diesem Motto ging

es für rund 100 Teilnehmerinnen und

Teilnehmer des diesjährigen Diözesan-

pfingstzeltlagers auf große Spurensu-

che. In spannenden Workshops, ge-

heimnisvollen Schnitzeljagden und ei-

nem actionreichen Nachtspiel galt es

ein längst verschollen geglaubtes Arte-

fakt der Malteser Ritter an der Stein-

bachtalsperre in Euskirchen aufzuspür-

en. Doch das Lager hatte weit mehr zu

bieten als dieses – am Ende selbstver-

ständlich erfolgreich gemeisterte -

Abenteuer: beim Lagergottesdienst am

Pfingstsonntag hat unser Diözesanju-

gendseelsorger José Pérez-Pérez die

neue Diözesanjurte  feierlich eingeseg-

net – endlich haben wir in der Diözese

ein Zelt, das aussieht wie der Kölner

Dom! Eine weitere Besonderheit des

Lagers: 15 Jungen und Mädchen aus

den Bornheimer Malteser Flüchtlings-

unterkünften waren mit dabei und wur- 

den ruck zuck in das Lagerleben inte-

griert. So konnten die teilnehmenden

Malteser Jugendgruppen hautnah erle-

ben, dass der Arbeitstitel „Flüchtlings-

hilfe 2.0“, den wir uns in der Diözese

auf die Fahnen geschrieben haben, spie-

lend leicht umzusetzen ist. Übrigens:

was sich sonst noch hinter unserer di-

özesanweiten Kampagne „Flüchtlings-

hilfe 2.0“ verbirgt, ist auf unserer

Homepage nachzulesen unter: www.

malteserjugend-koeln.de. Einen Ein-

druck mit den schönsten Momentauf-

nahmen des Lagerlebens gibt es als

kurzen Clip hinter dem folgenden 

QR-Code:

„5 Freunde und das magische Kreuz“
Diözesanpfingstzeltlager an der Steinbachtalsperre in Euskirchen

Der Haupt- und Personalausschuss der Stadt Solingen hat im Juni

gegen die Vergabe des städtischen Rettungsdienstes an die Malteser

in Solingen gestimmt. Bei der Ausschreibung hatten sich die Malte-

ser als bisheriger ortsansässiger Anbieter neben dem ASB aus Wup-

pertal beworben. Kurz vor der nichtöffentlichen Abstimmung

besuchte Sascha Küll, Leiter Rettungsdienst der Malteser in Solin-

gen, mit rund 60 haupt- und ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter die Sitzung. Er appellierte an den Verwaltungsvor-

stand für die Vergabe an die Malteser. Zum großen Bedauern der

Malteser in Solingen und im Bezirk Rheinland entschied sich der

Ausschuss für den Mitbewerber. Die Bezirksgeschäftsstelle hat den

20 betroffenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nun die Möglich-

keit der Übernahme an einem der umliegenden Standorte angeboten

und eine rechtliche Prüfung der Vergabe veranlasst.

HAUPTAMT

Solingen: Malteser verlieren den Rettungsdienst 
Die Bezirksgeschäftsstelle hat den 20 betroffenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die Möglichkeit der Übernahme an einem

der umliegenden Standorte angeboten und eine rechtliche Prüfung der Vergabe veranlasst.

Eröffnung „Baum

der Kinderherzen“

Diözesanvor-

standssitzung

Malteser Social Day

Tagung Notfallvorsorge

vom 5. bis 6. November

Gruppenleiter/innen

-Abend

Kurs „Gruppen leiten 1“

bis 10. Oktober

Die Malteser haben bundesweit ein neues Erscheinungsbild

(Corporate Design). Alle Information gibt es im Sharepoint

unter: www.malteser-cd.de  

Neues Malteser-CD

Achim Schmitz, Stadtbeauftragter in Köln sowie Ken

Gitzen, Stadtgeschäftsführer der Kölner Malteser.

Foto: K. Schiebel
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